
 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchten wir Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten informieren:  
 
1. Einladung zu unserem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise am Donnerstag, 
22. Februar 2018  zum Thema: „Familiennachzug - Wiedersehen mit Hindernissen?“ 
Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem Austauschtreffen der Helferkreise im Landkreis 
Würzburg am Donnerstag, 22. Februar 2018  um 19:00 Uhr im Matthias-Ehrenfried-Haus 
ein. Schwerpunkt ist dieses Mal das Thema: „Familiennachzug - Wiedersehen mit 
Hindernissen?“  
Referent wird Ali Agha vom Büro der IOM (Internationale Organisation für Migration) aus 
Berlin sein. Die IOM unterstützt in einem vom Auswärtigen Amt finanzierten Projekt 
Geflüchtete und deren Angehörige in den Fluchtländern und in Deutschland auf vielen 
verschiedenen Wegen bei der Familienzusammenführung. Ali Agha wird von der Arbeit der 
IOM aus erster Hand berichten aber auch auf allgemeine Fragen zum Familiennachzug 
eingehen. 
Weitere Informationen finden Sie in der beigefügten Einladung (PDF 
20180222_Einladung_Austauschtreffen_Familiennachzug). Um uns die Planung zu 
erleichtern bitten wir um eine formlose Anmeldung per E-Mail oder Telefon bis Donnerstag, 
den 15. Januar 2018. Wir freuen uns auf den Abend und einen interessanten Austausch mit 
Ihnen! 

 
 

2. Info-Veranstaltung über die Berufsorientierung für Flüchtlinge am 5. Februar 2018 
in Schweinfurt 
Im Projekt „Berufsorientierung für junge Flüchtlinge (BOF)“ der Innung für Spengler-, Sanitär-
, Heizungs- und Klimatechnik werden junge Geflüchtete durch eine fachliche und praktische 
Berufsorientierung auf eine Ausbildung im Handwerk vorbereitet.  Ziel des Projektes ist es, 
Geflüchteten vertiefte Einblicke in Ausbildungsberufe des Handwerks zu geben, sie 
fachsprachlich zu qualifizieren und anschließend in eine Einstiegsqualifizierung oder in eine 
reguläre Ausbildung zu vermitteln. Angesprochen werden sollen junge anerkannte 
Geflüchtete, wie auch Asylbewerber oder Geduldete mit Arbeitsmarktzugang, die nicht mehr 
schulpflichtig sind und Deutschkenntnisse auf mindestens B1-Niveau haben. Das Projekt 
läuft vom 12. März bis zum 3. August 2018, Anmeldeschluss ist der 8. Februar 2018. 
Interessierte sind eingeladen zu einer Informationsveranstaltung am 5. Februar 2018 in der 
Matthäus-Stäblein-Str. 5, 97424 Schweinfurt/Am Hainig. Eine formlose Anmeldung ist unter 
folgender Email Adresse erwünscht: c.bock@shk-schweinfurt.de. Weitere Informationen 
finden Sie im angehängten PDF (Info_Veranstaltung). 

  
 

3. Zwei Veranstaltungen der Malteser am 5. Februar 2018 in Würzburg 
Zu gleich zwei spannenden Veranstaltung laden die Malteser Integrationslotsen am 5. 
Februar ein: Getrickst und gezaubert wird vom 16:00 bis 18:00 Uhr im Rahmen der 
interkulturellen Teestube iku mit dem Zauberkünstler Charly Chester im FreiRaum 
(Maiergasse 2).  
Gemeinsam gekocht und gegessen wird um 18:30 Uhr wir mit „Über den Tellerrand“ in der 
MS Zufriedenheit (Oskar Laredo-Platz 1).  
Zu beiden Veranstaltungen sind Menschen aller Hintergründe eingeladen. Es wird aber um 
eine verbindliche Anmeldung gebeten. Für den Zaubernachmittag bei 
barbara.griesbach@malteser.org und für das „Über den Tellerand“-Kochen hier: 
wuerzburg@ueberdentellerrand.org.  
Weitere Informationen finden Sie auch in den beigefügten PDF (Iku on Tour _Charly & 
Über_den_Tellerrand) 

         
 
 

mailto:c.bock@shk-schweinfurt.de
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Sehr geehrte Damen und Herren,  


liebe Ehrenamtliche,  
 


in der Öffentlichkeit wurde in den letzten Tagen und Wochen viel über den Familiennachzug 


von subsidiär Schutzberechtigten diskutiert. Es scheint, als ob zumindest für einen kleinen 
Teil dieser Personengruppe der Nachzug der engsten Angehörigen ermöglicht werden soll. 


Unabhängig von der unsicheren politischen Diskussion bleibt die Möglichkeit der 
Zusammenführung unter bestimmten Voraussetzungen für anerkannte Flüchtlinge weiterhin 


bestehen. Das Familienunterstützungsprogramm der IOM (Internationale Organisation für 
Migration) unterstützt geflüchtete Familien aus Syrien und dem Irak beim Familiennachzug 


nach Deutschland. Das vom Auswärtigen Amt initiierte und finanzierte Projekt hat hierzu 


verschiedene Standorte in den Fluchtländern selbst. Aber auch in Deutschland ist die 
Organisation vor Ort, um Flüchtlinge zu beraten und beim Familiennachzug zu unterstützen. 


Außerdem dient die IOM als Anlaufstelle für Fragen von Organisationen und Privatpersonen, 
die mit geflüchteten Menschen in Deutschland arbeiten. Denn oft ist unklar unter welchen 


Voraussetzungen Familiennachzug gelingen kann bzw. welche Fragestellungen es zu 


beachten gilt. 
 


Gerne laden wir Sie ein, zu einem nächsten Austauschtreffen der Helferkreise zum Thema: 
 


„Familiennachzug - Wiedersehen mit Hindernissen?“ 
am Donnerstag, den 22. Februar 2018 von 19:00 – circa 21:00 Uhr  


im Matthias-Ehrenfried-Haus in Würzburg  


(Kolpingstraße 11, 97070 Würzburg)  
 


Majd Ali Agha vom Büro der IOM in Berlin wird uns an diesem Abend die Arbeit und die 
vielfältigen Unterstützungsmöglichkeiten der IOM vorstellen, aber auch der Familiennachzug 


im Allgemeinen wird Thema sein. 


 
Anmeldung erforderlich:  


Um besser planen zu können freuen wir uns über eine formlose Rück- bzw. Anmeldung per 
E-Mail oder Telefon bis spätestens Donnerstag, 15. Februar 2018.  


 
Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  


 


Herzliche Grüße  
 


 
 


Sandra Hahn, Tobias Bothe und Tobias Goldmann  



mailto:s.hahn@caritas-wuerzburg.org
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In Kooperation mit           


Anfahrtsbeschreibung Matthias-Ehrenfried-Haus: 
(Kolpingstraße 11; 97070 Würzburg) 


 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 


Ausstieg am Hauptbahnhof und zu Fuß durch die Kaiserstraße über den Barbarossaplatz und 
die Oberthürstraße in die Kolpingstraße 11.  


Alternativ mit Straßenbahnlinien 2, 3, 4 oder 5 eine Station bis Juliuspromenade fahren. Von 
dort dann am Barbarossaplatz rechts durch die Oberthürstraße zur Kolpingstraße 11. 


 


Mit dem PKW: 
Einfahrt nach Würzburg und den Schildern in Richtung „Hauptbahnhof“ folgen. Einfahrt in 


Bahnhofstraße. In der Bahnhofstraße befinden sich (kostenpflichtige) Parkplätze. 
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Innung für Spengler-, Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik 


Schweinfurt - Main - Rhön 
 


- SHK-Bildungszentrum und Bundesleistungszentrum - 
 


 


 
 


Geschäftsstelle: Matthäus-Stäblein-Str. 5, 97424 Schweinfurt, Telefon: (0 97 21) 47 15 26, Telefax: (0 97 21) 47 15 29 
E-Mail: info@shk-schweinfurt.de; Internet: www.shk-schweinfurt.de 


 


Info-Veranstaltung 
über die Berufsorientierung für Flüchtlinge (BOF) 


(Laufzeit der Maßnahme: 12.03. – 03.08.2018) 


 
Termin: Montag, 5. Februar 2018 um 15:30 Uhr 


 
Ort: Innung für Spengler-, Sanitär-, 


Heizungs- und Klimatechnik 


Schweinfurt – Main – Rhön 
 


Matthäus-Stäblein-Str. 5 
97424 Schweinfurt/Am Hainig 
Telefon: (0 97 21) 47 15 26 
Telefax: (0 97 21) 47 15 29 
E-Mail: info@shk-schweinfurt.de 
Internet: www.shk-schweinfurt.de 
 


Ansprechpartner: 


Herr Josef Bock  


 
Sie sind interessiert? – Dann kommen Sie zur Info-Veranstaltung! 
 


Eine Anmeldung ist erwünscht! 
Am besten, Sie melden sich formlos per E-Mail (c.bock@shk-schweinfurt.de) 
oder gerne auch telefonisch an. 
 


Als möglicher Teilnehmer bringen Sie bitte Ihre aktuellen Unterlagen zur Prüfung mit. 
 


 


Anmeldung für die Info-Veranstaltung am 5. Februar 2018 um 15:30 Uhr: 
 


Möglicher Teilnehmer/-in: 
 
Name, Vorname:   Geb.-Datum:   


Herkunftsland:   in Deutschland seit:   


derzeit wohnhaft in:   


Telefon-Nr.:   E-Mail:   


derzeitige Beschäftigung (Sprachschule, etc.):   


 
Alternativ bzw. zusätzlich: 
 
Name der Institution:   


Name, Vorname:   Funktion:   


Telefon-Nr.:   E-Mail:   



http://www.shk-schweinfurt.de/





Innung für Spengler-, Sanitär-, Heizungs-  
und Klimatechnik 


Schweinfurt - Main - Rhön 
 


- SHK-Bildungszentrum und Bundesleistungszentrum - 
 


 


 
 


Geschäftsstelle: Matthäus-Stäblein-Str. 5, 97424 Schweinfurt, Telefon: (0 97 21) 47 15 26, Telefax: (0 97 21) 47 15 29 
E-Mail: info@shk-schweinfurt.de; Internet: www.shk-schweinfurt.de 


 


Vertiefte Berufsorientierung für Flüchtlinge (BOF) 
 
Das Projekt „Berufsorientierung für junge Flüchtlinge (BOF)“ bereitet junge Flüchtlinge 
auf eine Ausbildung im Handwerk vor und setzt dabei auf eine vertiefte fachliche und 
praktische Berufsorientierung in den Überbetrieblichen Berufsbildungsstätten des Handwerks. 


 
Dauer: 
 


12 Wochen Werkstatttage + 7 Wochen betriebliche Phase – neu: längere Laufzeit! 


 
Zielgruppe: 
 


 junge Menschen, die nicht mehr schulpflichtig sind und eine berufliche Ausbildung anstreben 


neu: keine Altersgrenze! 


neu: Übernahme von Übernachtungskosten in begründeten Einzelfällen  


 Asylberechtigte und anerkannte Flüchtlinge sowie Asylbewerber 
oder Geduldete mit Arbeitsmarktzugang 


 gute Kenntnisse der deutschen Sprache (Sprachniveau B1) 


 gute Orientierung im deutschen Ausbildungs- und Beschäftigungsmarkt 


 
Projektziel: 
 


 vertiefte Einblicke in Ausbildungsberufe des Handwerks 


 fachsprachliche Qualifizierung 


 individuelle Unterstützung von einem Projektbegleiter 


 Vermittlung und Begleitung im Praktikum 


 Vermittlung in die Einstiegsqualifizierung oder eine reguläre Ausbildung 


 
Vertiefende Einblicke in die Berufe: 
 


 Anlagenmechaniker/-in für Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik (SHK) 


 Klempner/-in (Spengler/-in, Flaschner/-in, Blechner/-in) 


 Ofen- und Luftheizungsbauer/-in 


 Elektroniker/-in 


 
Termine: 
 


Maßnahme: 12.03. – 03.08.2018 - Anmeldeschluss: 08.02.2018 


 
Ort: 
 


SHK-Bildungszentrum, Matthäus-Stäblein-Str. 5, 97424 Schweinfurt/Am Hainig 


 
Finanzierung: 
 


Die Finanzierung zu BOF erfolgt durch das BMBF 
(Bundesministerium für Bildung und Forschung).   


 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
 


www.Berufsorientierung-für-flüchtlinge.de 



http://www.berufsorientierung-für-flüchtlinge.de/
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Im Rahmen unserer interkulturellen Teestube iku möchte der Zauberkünstler und iku-


Mitorganisator Charly Chester einen Zauber-Workshop anbieten, bei dem Ihr lernt, Euer 


Publikum mit Kartentricks und Magie zu begeistern.  


Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um verbindliche Anmeldung bei Barbara 


Griesbach (entweder per Mail unter barbara.griesbach@malteser.org oder über Whatsapp unter 


0175 – 9424 881). 


Wann:              am 5. Februar 2018 von 16 bis 18 Uhr                                  


(während der Öffnungszeiten der iku) 


Wo:            FreiRaum, Maiergasse 2, 97070 Würzburg; Tram-


Haltestelle: Sanderring 


Wer:  Menschen aller Nationen, die sich von der Welt der 


Wunder verzaubern lassen wollen 


Zauber-Workshop 


mit Charly 


Simsalabim! 



mailto:barbara.griesbach@malteser.org
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Liebe geht ja bekanntlich durch den Magen. Freundschaft mit Sicherheit auch! 


In Kooperation mit „Über den Tellerrand“ (Würzburg) bieten die Malteser Integrationslotsen 


einmal im Monat die Möglichkeit des gemeinsamen Kochens an: Zusammen einkaufen, 


zusammen schnibbeln, zusammen kochen, zusammen essen und zusammen jede Menge Spaß 


haben! 


SchülerInnen des Matthias-Grünewald-Gymnasiums werden mit kleinen Spielen zum 


Kennenlernen und moderierten Gesprächsrunden für ein nettes Begleitprogramm sorgen. 


Verbindliche Anmeldungen ausschließlich unter wuerzburg@ueberdentellerrand.org 


Wann:              am 05.02.2018 um 18:30 Uhr 


Wo:            MS Zufriedenheit, Oskar Laredo-Platz 1, 97080 Würzburg; 


Bushaltestelle: Kulturspeicher 


Wer:  Menschen aller Nationen und beider Geschlechter, die 


gerne kochen, essen und sich austauschen 


Gerne dürfen Sie diese Einladung an mögliche interessierte TeilnehmerInnen weiterreichen. 


Weitere Informationen bekommen Sie bei Barbara Griesbach unter 0931 4505-207 oder per Mail  


barbara.griesbach@malteser.org. 


Integrativer Kochtreff 


Über den Tellerrand 



mailto:wuerzburg@ueberdentellerrand.org

mailto:barbara.griesbach@malteser.org



bothe
Dateianlage
Über_den_Tellerrand.pdf



- 2 - 
4. Integra Sprachkurse der FHWS ab Februar 2018 
Die Hochschule für angewandte Wissenschaften Würzburg-Schweinfurt bietet im nächsten 
Jahr erneut  kostenlose Intensivsprachkurse zur Integration von Geflüchteten in das 
Hochschulleben an. Die Zugangsvoraussetzungen für den Kurs sind ein Sprachniveau von 
mindestens B1, eine Hochschulzugangsberechtigung, Interesse an einem Studium in 
Deutschland und der rechtliche Status als anerkannter Flüchtling oder Geduldeter. Die Kurse 
werden von Mai bis Juli diesen Jahres stattfinden. Interessierte können sich unter folgender 
E-Mail Adresse bewerben: integra@fhws.de. Das Bewerbungsformular 
(Integra_Bewerbungsformular) und die Ausschreibung (Infosheet_Integra Sprachkurse) sind 
angehängt. Der Bewerbungszeitraum endet am 28. Februar 2018.  

            
 

5. Jahresbilanz des BAMF 2017 
Das BAMF hat kürzlich die Bilanz für das Jahr 2017 vorgestellt. Daraus geht hervor, dass 
über 603.428 Personen entschieden wurde. 20,5 % erhielten den Status eines Flüchtlings 
nach der Genfer Konvention, 16,3 % erhielten einen subsidiären Schutzstatus, 6,6 % einen 
Abschiebeschutz und abgelehnt wurden 38,5 % Prozent. Die restlichen 18,1 % wurden 
anderweitig bearbeitet. Die durchschnittliche Verfahrensdauer betrug 2017 10,6 Monate. Die 
Klagequote stieg von 25 % an Klagezugängen im Vergleich aller im Jahr getroffenen 
Entscheidungen auf 49 % im Oktober 2017. (PDF 2017_Jahresbilanz_BAMF).  

  
 

6. Kostenfreie Mailadresse für Helferkreise  
Helferkreisen, die keine Website oder eigene Internetadresse haben, bietet Bernhard Rieger, 
Betreiber des Portals www.asylhelfer.bayern, eine kostenlose E-Mail-Adresse in der Form 
musterstadt@asylhelfer.bayern oder musterdorf@asylkreis.de an. Diese wird dann auf die 
von Ihnen gewünschte private E-Mail-Adresse weitergeleitet. So brauchen Sie Ihre private E-
Mail-Adresse nicht im Internet oder auch auf gedruckten Broschüren oder ähnlichem 
veröffentlichen. Viele andere Helferkreise in Bayern nutzen diese Möglichkeit. Bei Interesse 
kann Herr Rieger kontaktiert werden: portal@asylhelfer.bayern. 
 
7. Stipendien für talentierte Jugendliche mit Migrationsgeschichte 
Die START-Stiftung fördert talentierte Schülerinnen und Schüler mit Migrationsgeschichte 
durch finanzielle Unterstützung und Bildungsprogramme. Drei Jahre lang werden 
Stipendiaten persönlich und schulisch gefördert. Dabei geht es in erster Linie um eine ideelle 
Förderung, pro Schuljahr erhalten die Stipendiaten aber auch  1.000,- Euro für Bücher, 
Schulmaterialien, Workshops, Internetgebühren und weitere Bildungsausgaben. Bewerben 
können sich Jugendliche mit Migrationshintergrund, die demnächst die 9. oder 10. Klasse 
besuchen, Deutsch mindestens auf dem B1-Niveau beherrschen und Lust haben sich in der 
Stiftung und in der Gesellschaft einzubringen. Das Bewerbungsverfahren läuft vom 1. 
Februar bis zum 15. März 2018. Weitere Informationen zum Stipendium und zum Ablauf der 
Bewerbung finden Sie hier: https://www.start-stiftung.de/bewerbung.html.  
 
Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Wir wünschen Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft für Ihr 
großartiges Engagement.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Tobias Goldmann  Sandra Hahn  Tobias Bothe 
 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg 
 
 

mailto:integra@fhws.de
http://www.asylhelfer.bayern/
mailto:musterdorf@asylkreis.de
mailto:portal@asylhelfer.bayern
https://www.start-stiftung.de/bewerbung.html



 
 


                                                                                                                                 


 


Bewerbung FHWS Integra Intensivkurse 
Vorname:  


 
Nachname: 
 


 


Ggf. Geburtsname:  
 


Straße, Hausnummer:  
 


Postleitzahl, Ort:  
 


E-Mail Kontakt:  
 


Telefonnummer:  
 


Nationalität/-en:  
 


Geburtsort und –datum:  
 


Aktueller Asyl-/ oder 
Flüchtlingsstatus: 
 


 
Anerkannter 
Flüchtling 


 
Asylberechtigter 


 
Subsidiär 
Schutzberechtigter 


 


 


Schulbildung 


In welchem Land haben Sie den Schulabschluss 
erworben: 
 


 


Name des erworbenen Schulabschluss (z.B. 
General Secondary Certificate of Education) 
 


 


Name der Schule:  
 


Ort der Schule: 
 


 


In welchem Zeitraum haben Sie diese Schule 
besucht: 


Von: Bis: 


Zeugnisse im Original oder einer Kopie 
vorhanden? 


 Ja 
 


 Nein 
 


 


 


 







 
 


                                                                                                                                 


 


 


Studium 


Universitätsstudium:  Ja 
 


 Nein 
 


Name der Universität: 
 
 


 


Ort der Universität: 
 


 
 


Fachrichtung Ihres Studiums: 
 
 


 


Haben Sie einen Abschluss erlangt: 
 


 Ja 
 


 Nein 
 


Wenn ja, welchen Abschluss haben Sie erlangt: 
 


 
 
 


Dauer des Studiums (von-bis, Semester) 
 


Von: 
 
 


Bis:  


Nachweise vorhanden? 
 


 Ja 
 


 Nein 
 


 


 


 


 Ich bin mit der Weitergabe meiner Daten im Rahmen des INTEGRA-Programms einverstanden. 


 


 


Datum, Ort  Unterschrift 
 


 


 


Bitte denken Sie daran, dass Sie zu einem Auswahlgespräch die folgenden Unterlagen benötigen: 


- Kopie Ihres aktuellen Flüchtlingsstatus 
- Schul-/Studienzeugnisse in übersetzter Kopie (deutsch oder englisch) 
- Sprachnachweis falls vorhanden 


 





		Bewerbung FHWS Integra Intensivkurse

		Schulbildung

		Studium

		Bitte denken Sie daran, dass Sie zu einem Auswahlgespräch die folgenden Unterlagen benötigen:



		Vorname: 

		Nachname: 

		Ggf Geburtsname: 

		Straße Hausnummer: 

		Postleitzahl Ort: 

		EMail Kontakt: 

		Telefonnummer: 

		Nationalitäten: 

		Geburtsort und datum: 

		In welchem Land haben Sie den Schulabschluss erworben: 

		Name des erworbenen Schulabschluss zB General Secondary Certificate of Education: 

		Name der Schule: 

		Ort der Schule: 

		Von: 

		Bis: 

		undefined: Off

		undefined_2: Off

		undefined_3: Off

		undefined_4: Off

		Name der Universität: 

		Ort der Universität: 

		Fachrichtung Ihres Studiums: 

		undefined_5: Off

		undefined_6: Off

		Wenn ja welchen Abschluss haben Sie erlangt: 

		Von_2: 

		Bis_2: 

		undefined_7: Off

		undefined_8: Off

		Ich bin mit der Weitergabe meiner Daten im Rahmen des INTEGRAProgramms einverstanden: Off

		Datum Ort: 

		Check Box1: Off

		Check Box2: Off

		Check Box3: Off
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                                                                                                                                           Würzburg, 20.11.2017 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
die Hochschule Würzburg-Schweinfurt bietet nach bereits mehreren erfolgreichen Durchläufen 
erneut Deutsch-Sprachkurse für studierfähige Geflüchtete an. 
Ziel ist es, hochschulzugangsberechtigte Geflüchtete auf ein Studium an einer deutschen Hochschule 
vorzubereiten. Gerne möchten wir Sie bitten, die folgenden Informationen bezüglich einer 
Bewerbung an potentielle Kandidaten weiterzugeben:  
 
Zugangsvoraussetzungen Intensivsprachkurse der FHWS  
- Status als anerkannter Flüchtling, Geduldeter 
- Sprachniveau Deutsch B1 
- Nachweis der Hochschulzugangsvoraussetzung (HZB) 
- Interesse an einem Studium in Deutschland 
Nähere Informationen zu den Zugangsvoraussetzungen einzelner Herkunftsländer finden Sie unter 
folgendem Link: http://anabin.kmk.org/anabin-datenbank.html 
 
Sollten die oben genannten Voraussetzungen erfüllt sein, muss eine Bewerbung mit entsprechendem 
Formular (siehe Anhang) zunächst per Email bis spätestens 28.02.2018 an folgende E-Mail-Adresse 
erfolgen: Integra@fhws.de.  
 
Im Anschluss an die schriftliche Bewerbung führen eigens hierfür geschulte Hilfskräfte 
Auswahlgespräche mit potentiellen Kandidaten durch. Hierzu ist es notwendig, dass alle 
Schul/Studienunterlagen in übersetzter Kopie vorgelegt werden. Die Hochschulzugangsberechtigung 
wird dann über UniAssist geprüft.  
Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass nur Personen berücksichtigt werden können, die alle oben 
genannten Voraussetzungen erfüllen.  
 
Die Sprachkurse werden im Zeitraum Mai bis Juni stattfinden. Die genauen Unterrichtszeiten werden 
vor Kursbeginn noch bekannt gegeben. Während der Sprachkurse werden die Teilnehmer von 
Studierenden der Sozialen Arbeit in einem sogenannten Buddy-Programm begleitet, um 
Unterstützung bei Hausaufgaben, Behördengängen, Studienbewerbungen u. Ä. zu gewährleisten. 
 
Wir bedanken uns im Voraus für Ihre Unterstützung und stehen Ihnen bei Rückfragen natürlich gerne 
zur Verfügung.  
 
 
Mit herzlichen Grüßen  
FHWS Integra und WELCOME Team  


 
Ansprechpartner WELCOME:  
Anca Aicha (Projektkoordinatorin), E-Mail: integra.projektkoordination@fhws.de, Telefon: 0931 3511 -9240  
 
WELCOME-Team:  
E-Mail: integra@fhws.de,  
Facebook: integra/welcome Projekt FHWS 
Telefon: 0931/ 3511 -9241 (nur zu angegebenen Zeiten erreichbar):  
Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr  


 
 



http://anabin.kmk.org/anabin-datenbank.html

mailto:integra.projektkoordination@fhws.de

mailto:integra@fhws.de
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Der deutliche Abbau der Anhängigen Verfahren zum  


Jahresende 2017 ist gelungen. 


ASYLVERFAHREN 


Jahresentwicklung Anhängige Verfahren seit 2014 
Kumulierte Monatswerte in Tausend, Stand: 31.12.2017 


434 


579 


100 
68 


Monatsentwicklung Anhängige Alt- und Neuverfahren in 2017 
Kumulierte Monatswerte in Tausend, Stand: 30.12.2017 
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30 
45 


Okt 


87 
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52 
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66 


49 


Jul 


129 


81 


48 


Jun 


147 


98 


49 


Mai 


165 


117 


48 


Apr 


232 


189 


44 


Mrz 


22 
46 


Dez Nov 


278 


238 


40 


Feb 


334 


305 


29 


Jan 


385 


369 


16 


Dez.-16 


434 


68 


Verfahren vor 01.01.2017 


Verfahren seit 01.01.2017 


Jan 14 Sep16 Dez17 Sep15 
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Im Regelbetrieb konnten Verfahren im Schnitt innerhalb von 2,3 


Monaten entschieden werden. 


ASYLVERFAHREN 


Entschiedene Verfahren 
Kumulierter Monatswert in Tausend, Dezember 2017 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


 


603 
 


Gesamtzahl 


entschiedene 


Verfahren 


Entschiedene 


Neuverfahren 174 


Verfahrensdauer 
Kumulierter Monatswert 
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10,1 
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Verfahren seit 01.01.2017 


Alle Verfahren 
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BAMF-Entscheidungen im Zeitverlauf 
Absolute Entscheidungszahlen in Tausend, 


Anteil Entscheidungen ohne Flüchtlingsstatus und 


Abschiebeverbote in Prozent 


Das Verhältnis von zugegangenen Klagen und ablehnenden  


BAMF-Entscheidungen bewegt sich auf dem Niveau der Vorjahre. 


KLAGEN/PROZESSBEREICH 


13 7 142 
2 


2015 


81 


283 


61 


546 


Okt.-17 


696 


262 


154 


2014 


307 


90 


2016 


5 
88 


2013 


129 


davon Entscheidung auf subsidiären Schutz 


davon negative Entscheidungen 


BAMF Entscheidungen gesamt 


Klagezugänge und Klagequoten1 


Jährliche Klagezugänge und BAMF-Entscheidungen in 


Tausend, Klagequote in Prozent 


40% 


2013 


46% 


16% 


2015 2014 


25% 


Okt.-17 2016 


49% 


173 
269 81 


2015 


129 


46 


2014 


546 


696 


283 


28 


2016 


37 


Okt.-17 2013 


BAMF Entscheidungen gesamt 


davon beklagte Entscheidungen 


1Die Klagequote gibt die Klagezugänge im Vergleich aller im Jahr getroffenen Entscheidungen an. Es besteht ein direkter Zusammenhang zwischen der Art der 


Entscheidung und der Klagequote: Wenn viele Verfahren positiv entschieden (Flüchtlingsschutz und Abschiebeverbot) werden, gibt es wenig Anlass für Klagen und 


entsprechend  ist das Klagevolumen niedrig. Mit zunehmender Zahl negativer Entscheidungen steigt auch das Klagevolumen. 


84% 


2014 2016 Okt.-17 


60% 
73% 73% 


2015 


51% 


2013 


Anteil Entscheidungen ohne Flüchtlingsstatus und Abschiebeverbote Klagequote 
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Es bestehen für das BAMF keine Möglichkeiten, Teilnehmer zur 


Kursteilnahme  zu verpflichten. 


INTEGRATIONSKURSE 


Zugang Integrationskurs für Geflüchtete 


 


 


 


 


 


 


 


 


 
  


BAMF Ausländerbehörden TLA1 JobCenter 


Teilnehmergruppe Asylbewerber mit guter  


Bleibeperspektive 


Schutzberechtigte Asylbewerber mit guter 


Bleibeperspektive 


Schutzberechtigte 


(SGB II – Bezieher) 


Berechtigung/Zulassung Ja Ja Nein Nein 


Verpflichtung Nein Ja Ja Ja  


Sanktionierungsmöglichkeit Nein Ja Ja Ja 


1Träger der Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz (AsylbLG) 
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Die Wartezeiten werden durch ein neues Anmeldeverfahren des 


BAMF in den Ankunftszentren deutlich verringert. 


Verpflichtete bzw. 


Berechtigte erhalten 


von JC, ABH oder TLA eine 


Verpflichtung und werden für 


Einstufungstest angemeldet 


Berechtigte erhalten ihre 


Berechtigung bei 


Asylantrag oder Anhö-


rung1 


1 


1 


… und beginnen mit 


dem Kurs in der 


Zielkommune 


Nach 6 Wochen werden 


Verpflichtete ggf. vom ReKo 


einem Kurs zugewiesen… 


4 


Berechtigte und 


Verpflichtete gehen 


zur nächsten Test- 


und Meldestelle und 


nehmen am Test teil 


… und werden für die 


Teilnahme an einem IK 


angemeldet; ein passender 


Kursplatz wird  


reserviert 
 


2 


3 


Berechtigung/Verpflichtung Anmeldung/Einstufungstest  Kursbeginn 


INTEGRATIONSKURSE 


Zugangszeiten Deutschland1 


Isolierte Werte für die Zugänge der Kalenderwoche  


8,0 


8,0 


7,8 


8,2 


8,7 


7,3 


6,1 


9,9 


9,8 


9,4 


9,9 


10,9 


8,9 


8,9 


2820 TN 


3219 TN 


3250 TN 


2135 TN 


1045 TN 


19 TN 


177 TN 


KW 47


KW 48


KW 49


KW 50


KW 51


KW 52


KW 1


Dauer Berechtigung bis Anmeldung Dauer Anmeldung bis Kursbeginn


Zugangszeiten Zusteuerungspilot1 
Isolierte Werte der vergangenen 6 Wochen 


2,3 


2,4 


2,4 


2,4 


2,6 


2,2 


6,7 


6,4 


6,2 


7,4 


6,1 


6,9 


116 TN 


165 TN 


143 TN 


99 TN 


27 TN 


17 TN 


KW 47


KW 48


KW 49


KW 50


KW 51


KW 52


KW 1


Dauer Berechtigung bis Anmeldung Dauer Anmeldung bis Kursbeginn


Keine Kursbeginne in KW 52 


1 Betrachtet werden die neuen Teilnehmer je Woche, die seit 01.08.2017 eine Berechtigung erhalten haben. 
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